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Antrag Drucksache Nr.: 01194/2024 des Stadtvertreters  Wilhelm Hoog (ASK) 
Betreff: Entlassung WGS Aufsichtsrat 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Die Stadtvertretung beschließt den Aufsichtsrat der WGS aufzulösen. 
2. Bei der Konstituierung zukünftiger Aufsichtsräte wird durch den Oberbürgermeister verstärkt 
        a) auf die Überwachungs- und Kontrollpflichten nach dem "Leitfaden für Mitglieder kommunaler 
            Aufsichtsräte" sowie 
        b) auf die Konsequenzen bei Nichterfüllung der Kontrollpflicht hingewiesen. 
 
Aufgrund des vorstehenden Beschlussvorschlags nimmt die Verwaltung hierzu Stellung: 

1. Rechtliche Bewertung (u.a. Prüfung der Zulässigkeit; ggf. Abweichung von bisherigen 
Beschlüssen der Stadtvertretung) 

Aufgabenbereich: -      

Zu 1.) 
 
Die Auflösung eines Aufsichtsrates bedarf formal einer Änderung des jeweiligen 
Gesellschaftsvertrages. Die Neubesetzung des Gremiums würde eine Abberufung und Neuentsendung 
der Mitglieder durch die Stadtvertretung erfordern. 
 
In Bezug auf die finanziellen Verfehlungen bei WGS hat die seinerzeit eingeleitete Sonderprüfung zu 
keinen Erkenntnissen geführt, dass der Aufsichtsrat durch Kenntnis von internen Sachverhalten seiner 
Aufsichtspflicht nicht nachgekommen sei. Ferner wurden dem Gremium u.a. Informationen 
vorenthalten. Im Ergebnis wurde dem Aufsichtsrat Entlastung erteilt und die damalige 
Geschäftsführung abberufen und neubesetzt. 
 
Zu 2.) 
 
Mit Neufassung des Public Corporate Governance Kodex ist die Überwachungs- und Kontrollfunktion 
von Aufsichtsräten hinreichend manifestiert. Darüber hinaus bietet die Landeshauptstadt Schwerin 
insbesondere nach  Kommunalwahlen wiederholt die Möglichkeit zur Schulung ihrer kommunalen 
Vertreter hinsichtlich Rechte und Pflichten von Aufsichtsräten an. 
 
 
2. Prüfung der finanziellen Auswirkungen 

Art der Aufgabe: -      

Kostendeckungsvorschlag entsprechend § 31 (2) S. 2 KV: - 
 
Einschätzung zu voraussichtlich entstehenden Kosten (Sachkosten, Personalkosten): 

- 
 
3. Empfehlung zum weiteren Verfahren 

Ablehnung       
 
 
 
Dr. Rico Badenschier 


